
 
  

Einladung zur 17. Bundesnetzwerktagung 

22. – 24. April 2026 | Bamberg 

  

Liebe Kolleg:innen aus der Frühpädagogik, liebe Netzwerker:innen,  

wir laden Euch und Sie sehr herzlich zur nächsten Bundesnetzwerktagung ein. 2026 tagen 
wir in der UNESCO-Welterbe-Stadt Bamberg, im Bistumshaus St. Otto. 

In zahlreichen Fachgesprächen der vergangenen Jahre ist uns eine Entwicklung immer 
wieder begegnet: Strukturelle Herausforderungen drängen die Fachlichkeit zunehmend in 
den Hintergrund und wir erleben, wie wenig Raum manchmal für das bleibt, worum es 
eigentlich geht: die Kinder. 

Angesichts gesellschaftlicher Umbrüche, wachsender Unsicherheiten und zunehmender 
Anforderungen steht die frühe Bildung aktuell mehr denn je vor der Aufgabe, Kinder in ihrer 
Entwicklung zu stärken und ihre Rechte zu schützen. Dabei bleiben die grundlegenden fach-
lichen Themen bestehen: Beziehungsgestaltung, freies Spiel, Kinderrechte, Wohlbefinden, 
Zusammenarbeit mit Familien, attraktive Entfaltungsräume etc.  

Aus diesen Gründen haben wir uns entschieden, auf der Bundesnetzwerktagung 2026 unter 
dem Motto  

„Gemeinsam – Wirksam – Verantwortlich: Für das Aufwachsen von Kindern“ 

die Kinder konsequent in den Mittelpunkt unserer Überlegungen zu stellen und unsere 
eigene Verantwortung als Akteure im Feld der Frühpädagogik zu schärfen. 

Wie wachsen Kinder heute auf – und wie werden sie morgen aufwachsen? Welche Bedingun-
gen brauchen sie für ihre Entwicklung? Und welchen Beitrag leisten wir dazu, dass diese 
Bedingungen in Krippe und Kita tatsächlich vorhanden sind? 

Diese Fragen betreffen uns alle im Unterstützungssystem der außerfamiliären Kinder-
betreuung. Auch wenn wir an unterschiedlichen Stellen arbeiten, teilen wir eine gemeinsame 
Aufgabe: Verantwortung zu übernehmen für das Aufwachsen von Kindern und für die 
Sicherung von Qualität in Kitas. 

Wir sehen dabei drei Ebenen, die miteinander verbunden sind: 

 Das Kind – Was brauchen Kinder heute und in Zukunft? 

 Pädagogisches Personal, Leitungen, Träger – Wie gestalten wir einen kindorientierten 
Krippen- und Kita-Alltag in unseren Bildungseinrichtungen? 



 
 

 Fortbildung und Beratung – Welche Rolle übernehmen wir im System? Was bedeutet 
Fachlichkeit in der Fortbildung heute?  

Wir wollen gemeinsam herausarbeiten: Wie gelingt es uns, die fachlichen Grundlagen 
wirksam zu verankern? Wie bringen wir Qualität nachhaltig ins Feld der Frühpädagogik? Wie 
halten wir den fachlichen Dialog aufrecht – über alle Ebenen des Systems hinweg? 

Diese Tagung bietet einen Raum für fachlichen Dialog und kollegiale Reflexion. Wir wollen 
uns gegenseitig stärken, inspirieren und ermutigen. Mit zwei Vorträgen, in verschiedenen 
Workshops, im Open Space und in vielen kleinen Begegnungen erarbeiten wir Wege, wie wir 
„gemeinsam - wirksam – verantwortlich“ werden können – für starke Kitas und eine starke 
inklusive Gesellschaft.  

 

Wir freuen uns auf Euch und Sie und darauf mit vielen Themen, Fragen und Impulsen in 
Bamberg zusammenzukommen!   

Anne-Katrin Pietra, Detlef Bicker, Iris Wortmann, Silvia Leippert-Thomas, Sylvia Zöller, 
(Tagungsteam), Dirk Stoewer, Nicole Hägele, Thomas Pappritz, Ute Steinmüller, Veronika 
Bergmann (Vorstand) 

 

 

 

  



 
 

Das erwartet Euch und Sie bei der Bundesnetzwerktagung 2026 in Bamberg: 

 

Wir starten und enden jeweils mit einem Vortrag:   

 Mittwoch, 22. April 2026:  
„Kinder: Minderheit ohne Schutz. Aufwachsen in der alternden Gesellschaft.“ 
Sebastian Kurtenbach, Professor für Politikwissenschaften und Sozialpolitik an der FH 
Münster  

 Freitag, 24. April 2026:  
„Zusammensein bedeutet Inklusion - wie wir mit Kindern eine Gesellschaft der 
Gegenseitigkeit bauen.“  
Hadija Haruna-Oelker, Journalistin, Autorin und Moderatorin 

  

Vertiefen wollen wir unser Nachdenken in verschiedenen Workshops, die jeweils bestimmte 
Fragen und Bereiche beleuchten und uns ins Tun bringen:   

 Kleinkinder in der Krippe beziehungsvoll begleiten, im Spannungsfeld zwischen 
Individuum und Gruppe - Christine Bader & Kai-Nicola Stein 

 Die extreme Rechte im Aufwind: Was tun? – Mitarbeiter:in der Mobilen Beratung 
gegen Rechtsextremismus in Bayern  

 Meine Innere Landkarte: Biografische Selbstreflexion für eine wirksame Begleitung 
in der Kita-Welt - Anja Cantzler 

 Wenn Spielräume sichtbar werden: Der Kinderperspektivenansatz in Praxis, 
Beratung und Fortbildung - Iris Nentwig-Gesemann, Elisabeth Goebel-Krayer, Carina 
van der Willik, Jutta Daum, Martina Zunke-Scharf 
 

 Wie verändert sich Gesellschaft, wenn Kinder partizipieren können? Erfahrungs-
berichte aus dem Projekt Entdeckergruppen in Nürnberg– Christiane Stein 

 Fachkräfte unter Druck: Mehr Spielräume durch weniger Perfektion? - Mathias 
Tuffentsammer  

 Kaum zu glauben, was Kleinkinder in Beziehungen miteinander entwickeln – Wir 
lernen nie aus. – Kornelia Schneider & Wiebke Wüstenberg  

 Natur wirkt - eine Selbsterfahrung für Erwachsene, wie Naturerlebnisse die 
Entwicklung des Kindes fördern – Heidrun Albrecht 



 
 

Auf unseren Netzwerktagungen erleben wir ein enormes Potential an Know-how und 
Kompetenz unter den Teilnehmer:innen. Diesem möchten wir am Donnerstagvormittag mit 
einem neuen Format bewusst Raum geben: Beim „Perspektiven-Marktplatz“ wollen wir 
einander zuhören, verstehen und voneinander lernen. Wie sehen unterschiedliche 
Akteur:innen das Aufwachsen von Kindern? Wie können wir aus unterschiedlichen 
Perspektiven „gemeinsam – wirksam – verantwortlich“ sein für das Aufwachsen von Kindern? 
Daher stehen Eure und Ihre Fragen im Mittelpunkt. Durch lebendigen Austausch entsteht ein 
gemeinsames Mosaik aus unseren Erkenntnissen – sichtbar und zum Mitnehmen. Lasst 
Euch/Lassen Sie sich überraschen! 

 

An mehreren Stellen der Tagung arbeiten wir im Open Space. Wir laden alle ein, eigene 
Themen und Fragen mitzubringen und zusammen mit anderen zu bearbeiten.  

 

Zeitplan der Tagung  

Tag Zeit Inhalt / Rahmen 

Mittwoch, 22. April 2026 ab 12:00 Ankommen, Imbiss 

 13:00–18:00 Tagungsprogramm 

 ab 18:00 Gemeinsames Abendessen 

Donnerstag, 23. April 2026 09:00–16:30 Tagungsprogramm, Mittagessen vor Ort 

 ab 17:00 Kulturprogramm in Bamberg 

Freitag, 24. April 2026 09:00–12:30 Tagungsprogramm, Imbiss/Lunchpakete 

  

Tagungsgebühr für alle drei Tage inklusive der Tagungsverpflegung mit Abendessen am 
ersten Tag:   

BNW-Mitglieder:   250,00 Euro  
Nicht-Mitglieder:   350,00 Euro   

  

 

 



 
 

Teilnahmebedingungen  

Die Teilnahme kann nur als Komplettpaket inklusive der Verpflegung gebucht werden, die 
Buchung einzelner Tage ist nicht möglich.   

Hier geht es zur Anmeldung:  https://das-bundesnetzwerk.de/anmeldeformular-bamberg-
2026    

Anmeldeschluss ist Freitag, 27. Februar 2026.   

Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Anmeldungseingang versenden wir eine Bestätigungs-
mail sowie die Rechnung. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Wahl des 
Workshops und des Freizeitangebots stellen wir nach Anmeldeschluss zur Verfügung.  

Kostenfrei stornierbar ist die Tagung per Mail bis zum Ablauf des 09. März 2026, danach ist 
keine Erstattung mehr möglich.   

 

Übernachtung  

Tagungsort ist das Bistumshaus St. Otto in Bamberg, Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg. Im 
Tagungshaus selbst gibt es eine begrenzte Anzahl von Einzel- und Zweibettzimmern, die für 
die Tagungsteilnehmer:innen als Abrufkontingent zur Verfügung stehen. Diese können         
von den Teilnehmer:innen bis einschließlich 11. März 2026 unter dem Stich-
wort „Bundesnetzwerktagung“ per E-Mail (bistumshaus@erzbistum-bamberg.de) gebucht 
werden. 

Weitere Hotels sind ca. 15-20 Minuten zu Fuß vom Tagungsort entfernt und z.B. über 
https://www.bamberg.info/hotels-ferienwohnungen/ oder Buchungsplattformen zu finden.  

  

 


